
Informationen für Schulpsychologinnen und Schulpsychologen

in Beratungsstellen und Schulen                                                       
                                      Januar 2010

Liebe  Kolleginnen und Kollegen,
                                                                                              
der 19. Bundeskongress für Schulpsychologie  
findet vom  17.-19.November in Hameln statt.

    handy&computer@schule.de

Das Thema stellt die Lebenswirklichkeit  der Schülerinnen und Schüler in den Mit-
telpunkt,  mit dem wir Schulpsychologen im Alltag unserer Beratung nur scheinbar 
am Rande  zu tun haben. 

Für Kinder und Jugendliche  ist die tägliche Nutzung  des Internets, von Chat-
rooms und Foren, des Handys und Computers selbstverständlich. Es bestehen ei-
gene virtuelle Welten vom Onlinespiel bis zu sozialen Foren, zu denen Eltern, Leh-
rer und Schulpsychologen kaum Zugang haben.

Klar fragen wir in der Exploration nach dem Umgang mit dem PC oder im Erstge-
spräch wird erwähnt, dass der PC schon einen Suchtfaktor hat. Wir stellen fest, 
das Cybermobbing zur festen Begrifflichkeit in unserem Beratungsalltag geworden 
ist. 

Wir wissen um die mächtige Bedeutung der Medienwelt.
Es gehört zu unserer Professionalität, sich mit dieser Lebenswirklichkeit der Kinder 
und Jugendlichen auseinanderzusetzen, die Chancen und Risiken für die Schüler, 
die Notwendigkeit der Einbeziehung in den Unterricht, in die pädagogische Arbeit
zu formulieren.  
Die Schulpsychologie muss sich die Frage stellen, welche Bedeutung und welche 
Auswirkungen diese Realität für unsere schulpsychologische Beratung hat.



Was bedeutet es für unsere Arbeit, wenn der erlebte Sozialkontakt  der Ju-
gendlichen über Internetforen läuft? 

Wie beraten wir bei Cybermobbing Lehrer, Eltern, Schüler?

Wie kommunizieren Schülerinnen und Schüler miteinander? 

Welche Anknüpfungspunkte gibt es  im Unterricht?

Wie beraten wir Lehrer, die unterschiedlichen Computerkompetenzen zu 
nutzen, die virtuellen Lebenswirklichkeiten der Schüler zu berücksichtigen?

Beraten Sie im Rahmen der Schulentwicklung  Schulleitungen und Kollegi-
en  zum Umgang mit den Auswirkungen der IT-Welt?

Können wir Schülerinnen und Schüler mit unserem Beratungsangebot an-
ders erreichen als über eine Einladung in die Beratungsstelle oder in das 
Beratungszimmer der Schule? 

Haben Sie Online-Beratung? Was ist bei dieser anderen Form der Beratung 
zu beachten?

Stellen wir uns der Herausforderung der Zeit der multifunktionellen Handys und 
Computers, die Schule und  auch Beratungsarbeit verändert!

Der BUKO will Ihnen viel Information zu diesem Thema bieten. 
Daher ist die Sektion Schulpsychologie auf Ihre Mithilfe angewiesen. 

Nennen Sie uns Referenten, Themen, Ideen , die Sie aus ihrer regionalen Arbeit kennen.  
Welcher Aspekt interessiert Sie und wo und von wem haben Sie bereits Anregun-
gen zu diesen Themen erhalten? 

Es wäre hilfreich, wenn Sie dieses Thema in Ihrer Beratungsstelle ansprechen, dis-
kutieren und dem Vorbereitungsteam in Hameln Rückmeldung geben: 
Walter.Kowalczyk@bdp-schulpsychologie.de

Wir freuen uns auf rege Beteiligung. Sie hilft unser Profil als Schulpschologen 
zu schärfen.

Der Vorstand der Sektion Schulpsychologie und das BUKO Team

mailto:Walter.Kowalczyk@bdp-schulpsychologie.de
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Es wird auch dieses Mal einen „Jungen BUKO“ geben. 
Mitglieder der Sektion erhalten ermäßigte Gebühr.
                                                                         impressum/layout  
                     inge.loisch@bdp-schulpsychologie.de
http://www.bdp-verband.de/service/mitgliedschaft.shtml      
                                

Sektion
Schulpsychologie

Herausforderungen
für Schule und
Schulpsychologie

handy
computer
&

schule.de

19. Bundeskongress für Schulpsychologie

17. bis 19. November 2010 in Hameln

Beteiligen Sie sich

mit einem Workshop,

einer Arbeitsgruppe

oder einer Präsentation

zum Kongressthema!

AAuuffrruuff  zzuurr  MMiittwwiirrkkuunngg

Der Kongress wird u.a. folgenden Fragen
nachgehen:

• Wie kommunizieren Jugendliche heute?

• Wie verändern sich die Lebenswelten 
der Jugend durch Handy & Computer?

• Wie begegnen sich Lehrer und Schüler in
der Schule, wenn sich ihre Lebens welten
unterschiedlich entwickeln?

• Wo liegen die Chancen und Risiken der
fortschreitenden Mediennutzung?

• Welche neuen Herausforderungen ergeben
sich dadurch für die Schul psychologie?

Anmeldeschluss: 

31. Januar 2010

Das Anmeldeformular für Ihre

Beiträge und weitere Informa-

 tionen finden Sie unter: 

www.bdp-schul psychologie.de/

buko2010
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